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2

3

4

5

Vorderseite 

Rückseite 

1  FLHB-Status Achtung: Beachten beim Zukauf von Stieren

2  geb. Geburtsdatum

3  Dauerleistung

 
4  DNA Abstammungskontrolle: Typisierung vorhan-

 den, wenn eine Nummer eingetragen ist

5  Hornstatus PP: homozygot hornlos
 Pp: heterozygot hornlos
 P: heterozygot ev. homozygot hornlos

6  Anz.  Anzahl Nachkommen

7  Anteil Leichtgeburten

8  Exterieur
cm

LG  kg Lebendgewicht
Ra  Punkte  Rassenmerkmale
Fo Punkte Format
Be  Punkte  Bemuskelung
Fu  Punkte  Fundament
Sy Punkte  Synthese

9   Eigenleistung  
GG kg Geburtsgewicht

Ziffer
  1 = ohne Hilfe 2 = mit leichter Hilfe 

AG205 kg Standardisiertes* Absetzgewicht nach 205 Tagen
TZ205 g Standardisierter* Tageszuwachs nach 205 Tagen
LG365 kg
TZ365 g

*Die Standardisierung erfolgt nach Geschlecht, Geburtsmonat, 
Alter der Mutter und Haltung.
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prägungen. 1 und 9 sind die biologischen Extreme, 5 entspricht 
dem Mittelwert. Dem Zuchtziel entsprechend ist einmal die 9, die 5 
oder z.B. die 7 erwünscht.

13  Besamung, Belegung
geführt mit diesem Stier

14  
Mt.  Erstkalbealter
Tage  Zwischenkalbezeit

  standardisierte Absetzgewicht in Relation zum 

15  Anerkennung
Das FLHB ist vom Bund anerkannt und von ICAR (International 

Leistungsprüfungen in der Tierproduktion) zertifiziert.

10  Zuchtwerte
BLUP / Tiermodell; für jedes Merkmal beträgt der Index für den Rassendurchschnitt 100.0 
GA Index Geburtsablauf genetisches Potenzial für Leichtgeburten (nur für Stiere)
AGD Index

Index Nettozuwachs  genetisches Potenzial für Zuwachs (Schlachtgewicht)
F Index Fleischigkeit  genetisches Potenzial für die Fleischigkeit (CH-TAX)
AGM Index Absetzgewicht maternal genetisches Potenzial für Milchleistung und Muttereigenschaften
B 

11  Exterieur

Exterieurausprägungen und der Zuchtzielformulierung 
bewertet. Die Bewertung reicht von 60 bis 99.

65 – 74: genügend 85 – 89: sehr gut
75 – 79: gut 90 – 99:  excellent

(Rassenmerkmale, Format, Bemuskelung, Fundament) 
werden gewichtet in der Synthese zusammengefasst. Die 
Rassenmerkmale werden nur für Galloway und Highland 

12  Lineare Beschreibung
Bei der linearen Beschreibung wird allen Einzelmerkmalen 
eine Ziffer von 1 bis 9 zugeordnet. Die lineare Beschrei-
bung macht demzufolge Aussagen über die Merkmalaus-

9 10

11 12

13

14

15


